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Konzert der Siegburger Musikanten
Am 12. März veranstalten die
Siegburger Musikanten e. V. ihr
alljährliches Konzert im Heinz
Böttner Haus in Siegburg Kal-
dauen. Beginn ist um 16 Uhr.
Mit altbekannten Melodien von
Kurt Weill und den Comedian
Harmonists, aktuellen und le-
gendären Pop Arrangements von
Camila Cabello bis Queen und
Filmmusik aus Game of Thrones
wird Ihnen ein musikalischer
Nachmittag in entspannter At-
mosphäre geboten. In dem ab-
wechslungsreichen Programm ist
für jeden Musikgeschmack et-
was dabei. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter
www.Siegburger-
Musikanten.de.

Sitzung der Fidelen Deichhäuserinnen
Umzug vom Schützenhaus in Heinz Böttner Haus gelungen - phänomenale Sitzung der
Fidelen Deichhäuserinnen auch am neuen Ort
Es herrschte wieder super Stim-
mung bei der Kultsitzung der Fi-
delen Deichhäuserinnen, diesmal
allerdings im Heinz Böttner Haus.
Die Veranstaltung, die mit Eigen-
bewirtschaftung des Vereins or-
ganisiert war, ließ hinsichtlich
Programm, Kulinarik, Stimmung,
keine Wünsche offen.
Die Fidelen bedanken sich bei
allen Jecken Frauen für einen
mitreißenden, stimmungsvollen
Nachmittag.
Die älteste Damenkarnevalsge-
sellschaft vom Deichhaus resü-
miert: „Es war einfach großartig.
Die Fidelen freuen sich schon
jetzt, wieder nächstes Jahr mit
Euch zu feiern!“
Bis dahin dreimal Siegburg Alaaf
Bilder von Raimund Lenz

Tolles ProgrammTolles ProgrammTolles ProgrammTolles ProgrammTolles Programm

Tolle Stimmung im SaalTolle Stimmung im SaalTolle Stimmung im SaalTolle Stimmung im SaalTolle Stimmung im Saal

Der Elferrat der Fidelen DeichhäuserinnenDer Elferrat der Fidelen DeichhäuserinnenDer Elferrat der Fidelen DeichhäuserinnenDer Elferrat der Fidelen DeichhäuserinnenDer Elferrat der Fidelen Deichhäuserinnen
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Ambulanter Hospizdienst
Den Den Den Den Den TTTTTagen mehr Lebenagen mehr Lebenagen mehr Lebenagen mehr Lebenagen mehr Leben
Wir begleiten und beraten
schwerkranke und sterbende
Menschen sowie ihre Angehö-
rigen in der letzten Phase ihres
Lebens - unabhängig von Her-
kunft, Religion und Nationali-
tät. Die konkreten Hilfen rich-
ten sich nach den individuellen
Wünschen und Bedürfnissen der
Betroffenen. Für eine Erst-Be-
ratung sind unsere hauptamtli-
chen Koordinatorinnen mon-
tags, dienstags und freitags von
10 bis 12 Uhr und donnerstags

von 15 bis 17 Uhr unter der
Nummer 02241 - 29792 direkt
erreichbar. Zudem ist ein An-
rufbeantworter geschaltet, wir
rufen zeitnah zurück!
Ehrenamtliche Hospizbegleite-Ehrenamtliche Hospizbegleite-Ehrenamtliche Hospizbegleite-Ehrenamtliche Hospizbegleite-Ehrenamtliche Hospizbegleite-
rInnen gesuchtrInnen gesuchtrInnen gesuchtrInnen gesuchtrInnen gesucht
Der Ambulante Hospizdienst
bietet ab April wieder einen Be-
fähigungskurs für Menschen an,
die bereit sind einen Teil ihrer
Zeit als Gesprächspartner und
Wegbegleiter für Schwerkran-
ke und Sterbende einzusetzen.
Das „Handwerkszeug“ für die

Sterbebegleitung wird in einem
qualifizierenden Kurs mit The-
orie- und Praktikumseinheiten
vermittelt. Dabei geht es um
die vertiefte persönliche Aus-
einandersetzung mit vielschich-
tigen Fragen und Themen des
Lebens und des Sterbens. Wir
freuen uns auf Anmeldungen per
Telefon.
TTTTTrrrrrauerspaziergangauerspaziergangauerspaziergangauerspaziergangauerspaziergang
Beim Laufen in der Natur und
im Austausch mit anderen Trau-
ernden fällt es vielen Men-
schen leichter, neue Kraft für

den Alltag zu schöpfen. Daher
laden wir wieder zu geführten
Trauerwanderungen oder Spa-
ziergängen ein. Der erste Spa-
ziergang findet am 11. März
statt und geht über eine kür-
zere Strecke. Erfahrene Trau-
erbegleiterinnen unterstützen
die Gruppe bei Bedarf als Ge-
sprächspartnerinnen. Beginn
ist jeweils 11 Uhr, der Treff-
punkt wird frühzeitig mitge-
teilt. Bei Interesse melden Sie
sich gerne unter der Nummer
des Hospizdienstes an!

Reparieren statt Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café
Bürgergemeinschaft Siegburg-
Zange e.V. in Kooperation mit
Diakonie an Sieg und Rhein:
Das Repair Café finden Sie in
der Geschäftsstelle der Bür-
gergemeinschaft, Bismarck-
straße 56 / Ecke Carlstraße,
Siegburg-Zange am 2. Sams-
tag jedes Monats von 10 bis
14 Uhr. Letzte Reparaturan-
nahme: 11 Uhr, zur Vermeidung
langer Wartezeiten ist eine An-
meldung im Voraus erforder-
lich unter 01575 17 18 334.
Besucher des Repair Cafés
bringen ihren defekten Gegen-
stand, wie zum Beispiel Toas-
ter, Föhn, Lampe, Spielzeug von
zu Hause mit. Die Fachleute im
Repair Café wissen fast immer
eine Lösung. Die Aktivitäten
werden kostenlos und auf eh-

renamtlicher Basis von den Re-
paraturexperten vor Ort aus-
geführt.
Eine freiwillige Spende wird
sehr geschätzt.
Neue Materialien und Ersatz-
teile sind nicht kostenlos und
müssen gesondert bezahlt wer-
den.
Bei der Abgabe der zu reparie-
renden Gegenstände erfassen
wir die Kontaktdaten und Feh-
lerbeschreibung.
Bitte bringen Sie saubere Ge-
räte zur Reparatur.
Unsere Termine für 2023 am
2. Samstag jedes Monats:
11. März, 8. April, 13. Mai, 10.
Juni, 8. Juli, 12. August, 9. Sep-
tember, 14. Oktober,
11. November
Änderungen vorbehalten.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Blau-Weiss mit buntem
Gewusel und rotem Pferd
Funken feierten wieder großen
Spaß für die kleinen „Jecken“
„Pänz, Pänz, wo mer jeit un steit nur
Pänz, Pänz, Pänz !“ Diese Textzeile
aus einem bekannten Bläck-Fööss-
Klassiker könnte auch eine Beschrei-
bung des rappelvollen Saales des
Rhein Sieg Forums bei der blau-wei-
ßen Kindersitzung sein. Denn beim
restlos ausverkauften Kinderkostüm-
fest der Funken Blau-Weiss herrsch-
te dort wieder buntes Gewusel ohne
Ende. Nach zweijähriger Corona-Pau-
se konnten die Blau-Weissen endlich
wieder ihren großen Spaß für die klei-
nen „Jecken“ feiern und so wimmel-
te es wieder nur so von bunt kostü-
mierten „Pänz“, die in ihren vielen
verschiedenen Verkleidungen schon
vor Beginn des Programms munter
und mit sichtlicher Freude fröhlich fei-
erten. Natürlich belagerten sie auch
von Anfang an den eifrigen Ballon-
künstler „Papillion“, der den gesam-
ten Nachmittag über unermüdlich
kunstvolle Ballonfiguren für die be-
geisterten Mädchen und Jungen schuf.
Mit ihrem großen Einmarsch starte-
ten die Funken dann in das Programm
ihrer Kindersitzung, der wie gewohnt
ein Kinder-Elferrat aus der Junioren-
tanzgruppe der Blau-Weissen vor-
stand. Wie immer wurde auf dieser
kindgerecht gestalteten Karnevals-
feier auch diesmal wieder ein tolles
Sitzungsprogramm für die Kids zu-
sammengestellt, das keine Wünsche
offen ließ und direkt mit einem High-
light startete: Denn gleich zu Beginn
präsentierte die Große Tanzgarde der
Blau-Weissen ihre akrobatischen Gar-
detänze und erhielt hierfür den be-
geisterten Beifall der von ihrer Dar-
bietung faszinierten Kinderschar.
Danach ließen sich die Kids von Co-
medy-Magier Tim Salabim buchstäb-
lich verzaubern und verfolgten an-
schließend aufmerksam die tollen
Tänze der „Minis“ sowie der Jugend-
und Juniorentanzgruppen der Funken
Blau-Weiss, bevor sich hoher Besuch
im Saal einfand: Denn natürlich durf-
ten das Siegburger Kinderprinzen-
paar, Prinz Tom I. und Siegburgia Lot-
ta I., mit seinem Gefolge und auch
das „große“ Prinzenpaar der Stadt
Siegburg, Prinz Clemens I. und Sieg-
burgia Susanne I, mit seinem „Göt-
terfunken“-Gefolge auf der karneva-
listischen Kinderparty der Blau-Weis-
sen nicht fehlen.
Selbstverständlich gab es zwischen
den Programmpunkten auch genü-

gend Freiräume, damit die kleinen
Prinzessinnen. Feen und Eisköni-
ginnen, die Superhelden, Piraten,
Cowboys und Jedi-Ritter - anders
als in dem eingangs zitierten Bläck-
Fööss-Song - ausgelassen und un-
beschwert umherspringen, singen,
tanzen und Freundschaften schlie-
ßen konnten.
Ausgelassen getanzt und gesungen
wurde auch wieder zusammen mit
einem der bekanntesten Interpreten
der Kindermusikszene, den die Fun-
ken schon mehrfach zu ihrem Kinder-
kostümfest für die Kids eingeladen
haben: Erneut enterte der aus dem
TV bekannte „King of Kidsclub“ Mar-
kus Becker die Bühne des Rhein Sieg
Forums, auf die er kurzerhand auch
die Kinder einlud, um mit ihnen ge-
meinsam so richtig Kinder-Party zu
machen. Und auch diesmal sangen
und tanzten die Kinder wieder von
Anfang an begeistert mit, als er sei-
nen großen Hit „Das rote Pferd“, der
zu einem der bekanntesten Kinder-
Party-Lieder zählt, anstimmte. Auch
bei seinen weiteren Party-Hits ging
sowohl auf der von den „Pänz“ voll-
ständig in Beschlag genommenen
großen Bühne als auch unten im bun-
ten Saal die Kinder-Disco wieder so
richtig ab!
Eine besondere Zugabe bestritt Mar-
kus Becker dann noch zum Finale des
Kinderkostümfestes in Form des ge-
meinsamen „Piratentanzes“ mit den

„Mamas und Papas“ aus den Reihen
der Funken Blau-Weiss. Deren nach-
folgender Auftritt und ihre sich als
Zugabe anschließende musikalische
Fahrt mit dem Bob, die Eiskönigin
Elsa und Schneemann Olaf, die Biene
Maja und ihr Freund Willi, Käp’tn Blau-
bär und Troll Poppy sowie die weite-

ren aus Film und Fernsehen bekann-
ten Figuren gemeinsam mit allen Kin-
dern im Saal unternahmen, bildeten
den grandiosen Abschluss der lusti-
gen blau-weißen Kinder-Party, von der
die „Pänz“ noch lange begeistert
schwärmen dürften. (www.siegburger-
funken.de)

Big Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piraten-Big Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piraten-Big Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piraten-Big Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piraten-Big Party für die kleinen „Jecken“: Mit dem gemeinsamen „Piraten-
tanz“ ließen der „King of Kidsclub“ Markus Becker (Mitte) und dietanz“ ließen der „King of Kidsclub“ Markus Becker (Mitte) und dietanz“ ließen der „King of Kidsclub“ Markus Becker (Mitte) und dietanz“ ließen der „King of Kidsclub“ Markus Becker (Mitte) und dietanz“ ließen der „King of Kidsclub“ Markus Becker (Mitte) und die
„Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des Kinderkos-„Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des Kinderkos-„Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des Kinderkos-„Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des Kinderkos-„Mamas und Papas“ der Funken Blau-Weiss beim Finale des Kinderkos-
tümfestes nochmal richtig die Post abgehen.tümfestes nochmal richtig die Post abgehen.tümfestes nochmal richtig die Post abgehen.tümfestes nochmal richtig die Post abgehen.tümfestes nochmal richtig die Post abgehen.
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Wieder mega-starke Funken-Party an Weiberfastnacht
2.300 Gäste feierten „Viva la Wiever“ im ausverkauften Rhein Sieg Forum

Auch „Knallblech“ ließ es bei „Viva la Wiever“so richtig krachen: BeiAuch „Knallblech“ ließ es bei „Viva la Wiever“so richtig krachen: BeiAuch „Knallblech“ ließ es bei „Viva la Wiever“so richtig krachen: BeiAuch „Knallblech“ ließ es bei „Viva la Wiever“so richtig krachen: BeiAuch „Knallblech“ ließ es bei „Viva la Wiever“so richtig krachen: Bei
der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-
Weiss feierten 2.300 Gäste ausgelassen Fastelovend.Weiss feierten 2.300 Gäste ausgelassen Fastelovend.Weiss feierten 2.300 Gäste ausgelassen Fastelovend.Weiss feierten 2.300 Gäste ausgelassen Fastelovend.Weiss feierten 2.300 Gäste ausgelassen Fastelovend.

Volles Haus, beste Stimmung, Par-
ty pur - einfach mega-stark! Nach
zwei Jahren „Corona-Pause“ ging
in diesem Jahr an Weiberfastnacht
im mit 2.300 bunt kostümierten
„Jecken“ restlos gefüllten Rhein
Sieg Forum endlich wieder so rich-
tig die Post ab! Vollständig aus-
verkauft war die dort von den
Funken Blau-Weiss gefeierte
Wieverfastelovendsparty „Viva
la Wiever“, bei der sowohl die
„Mädche un Wiever“ als auch die
männlichen „Jecken“ wieder
ausgelassen Karneval feiern und
richtig Party machen konnten.
Genau das taten sie dann auch
bei dem blau-weißen Party-
Event, das wieder einmal keine
Wünsche offen ließ und ein High-
light nach dem anderen bot!
So wurde zur kölschen Live-Mu-
sik der „Rabaue“ und der Party-
Performance der Brassband
„Knallblech“ schon von Anfang an
kräftig mitgesungen und getanzt.
Endgültig kein Halten mehr gab
es, als „Kasalla“ das Forum rock-
ten. Unbändiger und schier oh-
renbetäubender Jubel aus rund
2.300 Kehlen erklang, als die köl-
sche Top-Band die lautstarken
Forderungen nach Zugaben nicht
nur einmal erfüllte, sondern den
nicht enden wollenden begeister-
ten Rufen tatsächlich ein weite-
res Mal nachgab. Anschließend
sorgten auch „Cologne un-

plugged“, „De Räuber“ mit ihren
Hits und die aus Hamburg kom-
menden „Big Maggas“ als „die
härteste und schönste Boygroup
der Welt“ für ultimative Party-
stimmung.
Für Begeisterung sorgten auch die
Traditionstanzgruppe und die Gro-
ße Tanzgarde der Funken Blau-
Weiss: Sowohl beim Traditionstanz
der blau-weißen Offiziere mit
seiner Abschlusspassage zum Pa-
veier-Hit „Leev Marie“ als auch
bei den akrobatischen Tänze der
Tanzgarde mit ihren spektakulä-
ren Wurf- und Hebefiguren gin-
gen die „Jecken“ im Saal begeis-
tert mit und belohnten die her-
vorragenden tänzerischen Dar-
bietungen mit lautem Jubel und
reichlichem Applaus.
Und natürlich durfte auch auf die-
ser Karnevalsfete der Auftritt des
Siegburger Prinzenpaares, Prinz
Clemens I. und Siegburgia Susan-
ne I., mit ihrem „Götterfunken“-
Gefolge nicht fehlen.
Zum Abschluss des Live-Pro-
gramms gaben dann die „Doms-
türmer“ nochmals Vollgas, luden
mit ihren Balladen zum Mitsin-
gen ein und ließen das knubbel-
volle Forum erneut zum reinsten

Hexenkessel werden.
Zwischen den Live-Acts, die vom
großen Saal auch live in den
neu geschaffenen und mit Sitz-
gelegenheiten und Tischen zum
Verzehr von Speisen ausgestat-
teten kleineren Saal des Rhein
Sieg Forums übertragen wur-
den, sowie im weiteren Verlauf
der blau-weißen Mega-Fete be-

geisterte auch Top-DJ „Sunfox“
mit seinem abwechslungsrei-
chen Mix aus Party- und Karne-
valshits und sorgte ebenfalls
dafür, dass den ganzen Nach-
mittag und Abend über bis in
die Nacht hinein so richtig Par-
ty gemacht und ausgelassen
Karneval gefeiert wurde.
(www.siegburger-funken.de).

AWO gestaltet Friedensbaum zum Jahrestag
des Kriegsausbruchs am 24. Februar
AWO Bonn/Rhein-Sieg mahnt zu Frieden

Fotos: AWO Bonn/Rhein-Sieg 2023Fotos: AWO Bonn/Rhein-Sieg 2023Fotos: AWO Bonn/Rhein-Sieg 2023Fotos: AWO Bonn/Rhein-Sieg 2023Fotos: AWO Bonn/Rhein-Sieg 2023

Mit einem Friedensbaum macht die
Arbeiterwohlfahrt Bonn/Rhein-Sieg
auf den Jahrestag des Kriegsaus-
bruchs in der Ukraine am 24. Febru-
ar aufmerksam. Die Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) will damit symbolisch
darauf hinweisen, dass „wir uns
nicht an den Krieg gewöhnen dür-
fen“, wie Geschäftsführerin Barba-
ra König erläutert.
Den Friedensbaum schmücken 195
Friedenstauben mit den Flaggen aller
von der UN anerkannten Länder auf
dem Gelände der Arbeiterwohlfahrt
in der Schumannstraße in Siegburg.
„Auch wenn es derzeit einen rhetori-
schen Überbietungswettbewerb bei
der Lieferung von Rüstungsgütern
gibt, sollten wir nicht das Ziel aus den
Augen verlieren, wieder Frieden her-
zustellen“, appelliert Barbara König.
„Wir dürfen uns nicht daran gewöh-
nen, dass in diesem Krieg jeden Tag

Menschen auf den Schlachtfeldern in
der Ukraine sterben.“
Den Friedensbaum haben psychisch

erkrankte Menschen einer betreuten
Wohngruppe der AWO im Rahmen
der Ergotherapie gestaltet.
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Sonnige Zeiten fürs Dach
Die Investition in eine Photovoltaikanlage rentiert sich langfristig
Welche Auswirkungen haben die
stark gestiegenen Energiepreise
der vergangenen Monate auf die
eigene Familie? Diese Frage be-
wegt aktuell viele Menschen in
Deutschland. In einer repräsen-
tativen Civey-Umfrage im Auftrag
von BMI Deutschland für Braas
gaben acht von zehn Hauseigen-
tümern an, dass sie sich intensiv
mit der Preisentwicklung für
Strom und die Wärmeversorgung
auseinandersetzen. Themen wie
Nachhaltigkeit und Umwelt be-
schäftigen ebenfalls mehr als die
Hälfte. Die Nutzung erneuerbarer
Energie bietet sowohl ökologisch
als auch kostenseitig Vorteile -
und wird dennoch teils verhalten
bewertet.
Solarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich in
wenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahren
Rund ein Drittel der befragten
Immobilienbesitzer lehnt eine

Photovoltaik-Anlage (PV) zur Ei-
generzeugung von Solarstrom ab.
Als Hauptgrund werden
insbesondere die vermeintlich
hohen Anschaffungskosten ge-
nannt, das hat die Civey-Umfrage
im Auftrag von Braas weiter erge-
ben. Dabei lohnt es sich, genauer
nachzurechnen: In der Regel amor-
tisiert sich die Investition inner-
halb von rund zehn Jahren - zu-
sätzlich zum sofort gegebenen
ökologischen Vorteil.
Beratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durch
das Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerk
Für einen effektiven und langlebi-
gen Betrieb der Solarsysteme auf
dem Dach kommt es darauf an,
dass alle Komponenten gut
aufeinander abgestimmt sind.
Zudem sind eine gründliche Pla-
nung und eine fachgerechte Mon-
tage aller Bestandteile bis hin zu
Wechselrichter und Verbindungs-

kabeln gefragt. Die richtigen An-
sprechpartner für eine individuel-
le Beratung sind Dachhandwer-
ker vor Ort. Die Solarsysteme
speichern den selbsterzeugten
grünen Strom, sodass er später
nach Einbruch der Dunkelheit zur

Verfügung steht. Eine möglichst
hohe Quote der Eigennutzung
macht die Solaranlage besonders
effizient. Gleichzeitig werden die
Hauseigentümer somit deutlich
unabhängiger von den öffentli-
chen Energienetzen. (djd)
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„Vell Freud’“ bei Funken und dem KSI
Frohe Botschaft und Botschafter der Lebensfreude

In den Gesichtern wieder sichtbare Freude: „Vell Freud’“ beim traditionellen Besuch der Funken Blau-WeissIn den Gesichtern wieder sichtbare Freude: „Vell Freud’“ beim traditionellen Besuch der Funken Blau-WeissIn den Gesichtern wieder sichtbare Freude: „Vell Freud’“ beim traditionellen Besuch der Funken Blau-WeissIn den Gesichtern wieder sichtbare Freude: „Vell Freud’“ beim traditionellen Besuch der Funken Blau-WeissIn den Gesichtern wieder sichtbare Freude: „Vell Freud’“ beim traditionellen Besuch der Funken Blau-Weiss
beim KSI hatten (v.ln.r.) Spieß Peter Stangier, Funkenadjutant Klaus Stock, die stellvertretende Geschäfts-beim KSI hatten (v.ln.r.) Spieß Peter Stangier, Funkenadjutant Klaus Stock, die stellvertretende Geschäfts-beim KSI hatten (v.ln.r.) Spieß Peter Stangier, Funkenadjutant Klaus Stock, die stellvertretende Geschäfts-beim KSI hatten (v.ln.r.) Spieß Peter Stangier, Funkenadjutant Klaus Stock, die stellvertretende Geschäfts-beim KSI hatten (v.ln.r.) Spieß Peter Stangier, Funkenadjutant Klaus Stock, die stellvertretende Geschäfts-
führerin des KSI Sandra Bratschke, Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold und Funkenoffizier Volkmar Johnen.führerin des KSI Sandra Bratschke, Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold und Funkenoffizier Volkmar Johnen.führerin des KSI Sandra Bratschke, Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold und Funkenoffizier Volkmar Johnen.führerin des KSI Sandra Bratschke, Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold und Funkenoffizier Volkmar Johnen.führerin des KSI Sandra Bratschke, Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold und Funkenoffizier Volkmar Johnen.
Foto: Birgit Meyer/KSIFoto: Birgit Meyer/KSIFoto: Birgit Meyer/KSIFoto: Birgit Meyer/KSIFoto: Birgit Meyer/KSI

Groß war auch und gerade in die-
sem Jahr wieder die beiderseitige
Freude beim traditionellen karne-
valistischen Besuch der Funken
Blau-Weiss beim Katholisch Sozi-
alen Institut (KSI) auf dem Sieg-
burger Michaelsberg.
So konnte man diesmal, während
die letztjährige Stippvisite noch
unter Abstandswahrung und mit
FFP2-Schutzmaske erfolgte, durch-
weg in freudig strahlende Gesi-
cher sehen.
Die überall deutlich sicht- und spür-
bare Freude der Menschen, nun
endlich wieder ohne Beschränkun-
gen zum geselligen Miteinander
zusammenkommen und insbe-
sondere in dieser Session wieder
richtig Karneval feiern zu können,
stand dann auch im Gesprächs-
mittelpunkt, als Institutsleiter
Prof. Dr. Ralph Bergold die Abord-
nung der größten und ältesten
Siegburger Karnevalsgesellschaft
gemeinsam mit der stellvertreten-
den Geschäftsführerin des KSI,
Sandra Bratschke, und Birigt Mey-
er aus dem Direktionssekretariat
des Hauses zu ihrem diesjährigen
Besuch empfing.
„Wir haben die Frohe Botschaft
und Sie sind Botschafter der Le-
bensfreude“, fasste Prof. Dr. Ber-
gold das Bestreben sowohl des
KSI als auch der Funken, stets
möglichst freudebringend zu wir-
ken, zusammen.
Auch das Motiv des diesjährigen
Ordens der Blau-Weissen, der dem
Leiter des KSI und seiner stellver-
tretenden Geschäftsführerin bei

der karnevalistischen Stippvisite
verliehen wurde, spiegelt die
Freude darüber, dass in dieser
Session endlich wieder tolle Sit-
zungen und Auftritte ihrer Tanz-
gruppen möglich sind, wider und
zeigt darüber hinaus auch einige
der Aktivitäten, die die Funken
während der beiden vergangenen
Jahren unternommen haben, um
auch in dieser corona-geprägten
Zeit trotz der damit verbundenen
Einschränkungen Frohsinn zu brin-

gen und Freude zu bereiten.
Der Insitutsleiter revanchierte
sich für die Ordensverleihung, in-
dem er seinerseits die blau-wei-
ße Abordnung mit der hauseige-
nen Gewürzmischung „Ben-
edikt“ erfreute und dieses Ge-
schenk passenderweise mit dem
Kompliment „Sie bringen ja auch
Würze in den Karneval“ verband,
bevor er zum abschließenden
Foto bei „Funken-Wetter“ - strah-
lend blauem Himmel mit weni-

gen weißen Wölkchen - auf die
Terrasse einlud.
Bei der Verabschiedung herrsch-
te neben der allgemeinen Freu-
de über die wieder einmal sehr
schöne Begegnung auf dem Mi-
chaelsberg und die nun anste-
henden Karnevalsfeierlichkeiten
schon jetzt auch wieder große
Vorfreude auf den nächstjähri-
gen Besuch der Funken Blau-
Weiss beim KSI.
(www.siegburger-funken.de)
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„Räumt die Schubladen“
Appell des Ortsausschusses Kaldauen
In deutschen Schubladen lagern,
so eine Schätzung der Deutschen
Umwelthilfe, etwa 200 Millionen
ungenutzter Handys; jährlich wer-
den circa 22 Millionen neue Smart-
phones gekauft, so dass die un-
glaublich große Zahl nicht mehr
genutzter Handys weiter zuneh-
men wird. Der Ortsausschuss der
Kaldauer Liebfrauengemeinde hat
nun in Zusammenarbeit mit dem
kirchlichen Hilfswerk missio und
der Telekom eine Initiative zur
Sammlung dieser Altgeräte gestar-
tet mit dem Ziel, einen „kleinen
Beitrag zur Erhaltung der natürli-
chen Umwelt zu leisten“. Auch ist
es den Initiatoren ein wichtiges
Anliegen, ein Zeichen zu setzen
gegen die „zunehmende moderne
Sklaverei“, denn die Rohstoffe
werden meist unter menschenwür-
digen Umständen - „und das auch
noch von Kindern“ - abgebaut. Je-
des abgegebene Handy wird von
Fachleuten zunächst daraufhin

überprüft, ob es sich noch wieder-
verwenden lässt. Falls ja, wird es
nach einer professionellen und voll-
ständigen Datenlöschung aufbe-
reitet, repariert oder zur Gewin-
nung von Ersatzteilen genutzt. So
werden wertvolle Ressourcen, wie
Gold, Palladium, Silber und Kupfer
geschont, der Verbrauch von
Kunststoffen wird entsprechend
eingeschränkt. Nicht mehr repa-
raturfähige Geräte werden fach-
kundig recycelt und die dabei ge-
wonnenen Rohstoffe für neue Pro-
duktionen genutzt, was schließlich
auch der Umwelt zugute kommt.
Der Ortsausschuss hofft auf eine
ähnlich gute Resonanz wie bei der
kürzlich durchgeführten Sammlung
alter Brillen; dabei wurden 533 Seh-
hilfen abgegeben. Die alten Handys
können am Sonntag, 26. Februar,
nach der um 11 Uhr in der Liebfrau-
enkirche Kaldauen beginnenden
Familienmesse und während des
anschließenden Gemeindecafés im Foto: Sebastian HenningsFoto: Sebastian HenningsFoto: Sebastian HenningsFoto: Sebastian HenningsFoto: Sebastian Hennings

Pfarrheim in bereitstehende Sam-
melboxen geworfen werden, wobei
darum gebeten wird, vorher die per-
sönlichen Daten zu löschen und die
Akkus herauszunehmen. Im Laufe
der Woche können die Handys auch
in den Briefkasten des Pfarrbüros
von Liebfrauen Kaldauen, Antoni-
usweg 1, geworfen werden. Das
Pfarrbüros ist seit kurzem wieder

freitags vormittags geöffnet. Der
Initiative haben sich inzwischen die
Kindertagesstätten von Liebfrauen,
Abenteuerland und Murkel 1 - alle
Kaldauen -, angeschlossen. Die Han-
dys können im Übrigen auch im
„Treffpunkt am Markt“, Griesgas-
se 1, der an allen Wochentagen
vormittags von 11 bis 14 Uhr geöff-
net ist, abgegeben werden.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Tauschtreffen der Siegburger Briefmarkenfreunde
Tausch und Nachlassberatung
Veranstalter: Siegburger Brief-
markenfreunde SBF

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine
12. April, 26. April
10. Mai, 24. Mai

14. Juni, 28. Juni 12. Juli, 26. Juli
9. August, 23. August
13. September, 27. September

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch ge-
sehen sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben, bieten die
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in so-
genannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.

Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde Hennef, Raum „Matthä-
us“, Bonner Straße 26, 53773 Hen-

nef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.

Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14,
53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Ste-
fan), 02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-
rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

„Strolche“ werden zu kleinen Forschern
JBH-Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“ erhielt Zertifikat „Haus der kleinen Forscher“
Mit „Herzlich Willkommen in der
Eiszeit“ begrüßte die Kinderta-
gesstätte „Die kleinen Strolche“
in Siegburg-Stallberg die Gäste
auf ihrem großen Forscherfest.
Aber ganz so „frostig“ ging es
hier nicht zu, denn die Besucher
erwarteten spannende und über-
raschende Experimente für Klein
und Groß rund um das Thema Eis.
Zu diesem Zweck waren sechs
Stationen aufgebaut, an denen
man mit künstlich erzeugtem
„Schnee“ matschen konnte oder
Bilder mit farbigen Eiswürfeln zau-
bern durfte. Besonderes Geschick
verlangte es, Eiswürfel mit einem
Wollfaden zu angeln. Diese Akti-
on erzeugte bei allen Teilnehmern
große Begeisterung und machte
Naturwissenschaft greifbar. Wer
bei jeder Station einen Stempel
in seinem Forscherheft verbuchen
konnte, erhielt am Schluss ein

„Forscherdiplom“. Die Erwachse-
nen hingegen konnten ihr Wissen
bei einem kniffligen Quiz testen
lassen. Insgesamt erwies sich das
„Forscherfest“ als bunte und lehr-
reiche Veranstaltung. Kein Wun-
der, dass die Kindertagesstätte,
die unter Trägerschaft der Jugend-
behindertenhilfe Siegburg Rhein-
Sieg e.V. (JBH) steht, mit dem Zer-
tifikat „Haus der kleinen For-
scher“ ausgezeichnet wurde. Die-
se Auszeichnung, gefördert vom
Bundesministerium für Bildung
und Forschung, finanziert von ver-
schiedenen Stiftungen und im
Rhein-Sieg-Kreis durch das zdi-
Netzwerk:MINT im Regionalen
Bildungsbüro koordiniert, würdigt
den Einsatz für nachhaltige, gute,
frühe Bildung in den Bereichen
Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik (MINT).
Tim Bayer, Sachgebietsleiter Re-

gionales Bildungsbüro des Rhein-
Sieg-Kreises, und Bettina Wallor,
pädagogische Mitarbeiterin des
Regionalen Bildungsbüros, über-
gaben die Auszeichnung, im Bei-
sein von Bürgermeister Stefan
Rosemann und JBH-Vorsitzendem

Hans Hüngsberg, an Einrichtungs-
leiterin Nadine Roth. Die JBH ist
mächtig stolz auf die amtlichen
„kleinen Forscher“. Großer Dank
geht an Jessica Kirli und Louisa
Garcia, die diesen wunderbaren
Tag mit geplant haben.

Auch Bürgermeister Stefan Rosemann (Mitte) zeigte sich begeistert vomAuch Bürgermeister Stefan Rosemann (Mitte) zeigte sich begeistert vomAuch Bürgermeister Stefan Rosemann (Mitte) zeigte sich begeistert vomAuch Bürgermeister Stefan Rosemann (Mitte) zeigte sich begeistert vomAuch Bürgermeister Stefan Rosemann (Mitte) zeigte sich begeistert vom
Forschergeist der „kleinen Strolche“Forschergeist der „kleinen Strolche“Forschergeist der „kleinen Strolche“Forschergeist der „kleinen Strolche“Forschergeist der „kleinen Strolche“

11. Oktober, 25. Oktober
8. November, 22. November
13. Dezember
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Timofey Kluyev LVN-Meister über 800 Meter
Am vergangenen Wochenende
fanden in Düsseldorf die LVN-
Meisterschaften der U16 statt.
Dabei hatte das Leichtathle-
tikzentrum Rhein-Sieg
insgesamt eine Athletin und 3
Athleten am Start.
Mutig und aktiv renngestaltend
startete der 14-jährige Timofey
Kluyev (LAZ) über die 800 Me-
ter. Von Anfang an führte er das
Feld an und konnte in einem
spannenden Zielsprint mit einem
Start-Ziel-Sieg die Goldmedail-
le gewinnen. Dabei streifte er
nur um zwei Zehntel an seiner
persönliche Bestzeit vorbei und
die Uhr blieb auf 2:19,23 Minu-
ten im Ziel stehen.
Gleich zwei mal auf dem Trepp-
chen stand die 15-jährige Yaara
Miehe. Im Dreisprung holte sie
mit 10,18 Meter die Silberme-
daille und Weitsprung mit 4,84

Meter die Bronzemedaille.
In der M15 standen gleich zwei
Läufer des LAZ an der Startli-

nie über die 800 Meter. Sowohl
Pascale Berger (2:19,52 Minu-
ten) als auch Jan Vernikov

(2:20,07 Minuten) konnten als
6. und 7. neue Bestzeiten auf-
stellen.

Auf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey Kluyev
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STV-Faustballerinnen auf 6. Verbandsliga-Platz
Männer steigen aus Landesliga ab - Großes Heimturnier am 11. März
Die Faustballerinnen des STV ha-
ben die Hallen-Saison in der Ver-
bandsliga als Tabellensechste be-
endet. Mit etwas Glück wäre mehr
drin gewesen. Dennoch sind die
Faustballerinnen zufrieden,
letztlich vor dem TuS Wickrath und
dem Ohligser TV3 gelandet zu
sein. Denn das Team musste, un-
ter anderem aufgrund von Verlet-
zungen, über die Saison immer
wieder neu formiert werden. Er-

freulich dabei ist, dass Spieler-
innen, die erst unlängst in den
Kader gekommen waren, sich
sofort als Stütze und Bereiche-
rung erwiesen.
Bei den Männern lief die Saison
in der Landesliga nicht so gut.
Das Team fand über die Spielzeit
nie seinen Rhythmus und konnte
die zahlreichen verletzungsbe-
dingten Ausfälle von Stammspie-
lern nicht kompensieren. Trotz

guter Leistungen fehlte es in ent-
scheidenden Momenten an Ziel-
strebigkeit und Durchsetzungs-
kraft. So war es bezeichnend,
dass die Faustballer am letzten
Spieltag den TKD Duisburg, der
letztlich Meister wurde (22:2
Punkte), am Rande der Niederla-
ge hatten, den entscheidenden
dritten Satz aber unglücklich mit
11:13 verloren. Nun heißt es, den
Wiederaufstieg zu schaffen.

Auch wenn die Hallen-Saison zu
Ende ist, so gibt es aber noch
ein Faustball-Highlight für die
Faustballabteilung des STV: das
große Heimturnier am 11. März
(ab 11 Uhr) in der Anno-Halle in
Siegburg. Neben packendem
Faustball-Sport gibt es genü-
gend Gelegenheiten, über den
Sport zu fachsimpeln oder sich
schlicht an gelungenen Spielzü-
gen zu erfreuen.

Kreisrekord nach 43 Jahren gebrochen

Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord. Foto: Vitalij VernikovSonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord. Foto: Vitalij VernikovSonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord. Foto: Vitalij VernikovSonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord. Foto: Vitalij VernikovSonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord. Foto: Vitalij Vernikov

Sonja Vernikov knackt Uralt-Hal-
lenkreisrekord über 3.000 Me-
ter der Frauen nach 43 Jahren.
Bei den Deutschen Hallenmeis-
terschaften der Männer und
Frauen am frühen Samstagab-
end lief die 21 Jahre junge
Nachwuchslangstrecklerin Son-
ja Vernikov (LAZ Rhein-Sieg) als
13. in 9:35, 94 Minuten nicht
nur neue persönliche Bestzeit,
sondern verbesserte den Hal-
lenkreisrekord von Irene Pirang
(LG Jägermeister Bonn/Trois-
dorf) vom 26. Januar 1980 um
1,2 Sekunden.
Mit dieser Leistung nimmt Son-
ja Vernikov Platz 4 der Deut-
schen Hallenbestenliste der
U23 in diesem Winter ein.
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Jecke Priese för de 5. Johreszick.
Der T-Roc R-Line

autohaus-hoff.de

Jetzt leasen
ab 299,– € 1 mtl.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der T-Roc R-Line. Mit seinem geschärften Exterieur-Design, dem neuen Qualitäts- und Designniveau im Innenraum und den aufgewerteten 

Technikfeatures tritt der T-Roc selbstbewusst auf und unterstreicht seine starke Persönlichkeit. Unverwechselbar.

Kraftstoffverbrauch in 1/100 km: (kombiniert) 6,4 l, innerstädtisch (langsam) 7,7 l, Stadtrand (mittel) 6,2 l, 
Landstraße (schnell) 5,6 l, Autobahn (sehr schnell) 6,7 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 145 g/km

z. B. T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG, Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, An-

hängevorrichtung, „Air Care Climatronic“, Nevada 7 J x 18 in Schwarz / glanzgedreht, Mittelarmlehne vorn, Multifunktions-Sport-

lenkrad in Leder, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Automatische Distanzregelung ACC, Parklenkassistent „Park 

Assist“ inkl. Einparkhilfe, „Lane Assist“,  App-Connect Wireless, Digital Cockpit, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, be-

heizbar, mit Memory-Funktion, Telefonschnittstelle, Innenspiegel automatisch abblendend, LED-Plus-Scheinwerfer, Regensensor, 

Fahrprofilauswahl u.v.m. 

einmalige Sonderzahlung: EUR 2.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

monatliche Leasing-Rate ohne Dienstleistungen EUR 299,00 1

Wartung und Verschleißreparaturen Aktion EUR 27,26

monatliche Leasing-Rate inkl. Dienstleistungen EUR 326,26 1

Inklusive Abholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehr-
preis. Gültig bis zum 28.02.2023. Stand 1/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informa-
tionen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den 
Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter 
www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Limón - 75 JAHRE LIMÓN
DANCE COMPANY, NEW
YORK - Modern Dance

Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!
Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -
Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?

Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.

Schreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem Stichwort
„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.

Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Donnerstag, 23.03.2023 | 20:00
Uhr | Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Straße 167, 53840 Troisdorf
Eintritt: VVK ab 24,50 Euro (Im
Wahlabo ab 19,40 Euro) zzgl.
evtl. örtlicher Gebühren
75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-
ny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm und
ein Grund zum Feiernein Grund zum Feiernein Grund zum Feiernein Grund zum Feiernein Grund zum Feiern
Der neue, seit 2020 amtierende
Künstlerische Leiter Dante Pu-
leio zaubert die bedeutenden
Choreografien von José Limón
(1908-1972) mit neuem Schwung
auf die Bühne. Gleichzeitig spürt
man Puleios Verehrung für die-
se Werke, mit der er den typi-
schen Limón-Stil bewahrt und in
die Zukunft transportiert. Die als
beste Tanzcompagnie der Welt
gefeierte Limón Dance Compa-
ny aus New York ist seit ihrer
Gründung im Jahr 1946 Vorrei-
ter für den amerikanischen Mo-
dern Dance.
Die Limón Dance Company, be-
nannt nach ihrem Gründer José
Limón, einer Schlüsselfigur des
Modern Dance, steht für die auf-
regende Fusion von dramati-
schem Ausdruck, technischer
Perfektion und nuancierter Be-
wegungssprache. Mit ihrem
neuen Programm zum 75. Jah-
restag ihrer Gründung, das ne-
ben Limóns unvergesslichen
Klassikern auch neue Choreo-
grafien angesagter zeitgenös-
sischer Choreografen als
Deutschlandpremieren präsen-
tiert, spannt die Limón Dance
Company erneut den Bogen

zwischen Vergangenheit und
Gegenwart und bietet so die
einmalige Gelegenheit, ein
Stück prägender Tanzgeschich-
te des 20. und 21. Jahrhunderts
live nach- und mitzuerleben. Die
Company vereint wie keine an-
dere Tanzcompanie der Welt, mo-
dernes Tanztheater mit atembe-
raubendem Ausdruck, unendli-
cher Kraft und sensationellem
Bewegungsreichtum.
„Das Programm passt perfekt in
unsere Zeit, weil es thematisch
immer wieder um Solidarität und
sozial verantwortungsvolles
Handeln in der Gemeinschaft
geht. In dem von sechs Solisten
- ohne jede Musik - getanzten
Werk „The Unsung“ geht es um
den Kampf zur Rettung der Kul-
tur der amerikanischen Urein-
wohner, in „Night Light“ ver-
schwimmen die Grenzen zwi-
schen dem Öffentlichen und dem
Privaten, in „Suite Donuts“ se-
hen wir überschäumendes, ju-
gendliches Gemeinschaftsgefühl
und „A Choreographic Offering“,
die choreografisch anspruchsvoll
ausgeklügelte Hommage an alle
ehemaligen und heutigen Mit-
glieder der Limón Dance Com-
pany, ist eine ansteckende De-
monstration purer Tanzfreude.“

*Colin Connor, 2016-2020 Künst-
lerischer Leiter Limón Dance
Company, über einige Choreo-
grafien, die er für das Programm
zum 75. Jubiläum zusammenge-
stellt hat.
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die
Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn für
eine fürsorgliche Betreuung,
bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher
Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische
Experte,...da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Beschäf-
tigte, und alle Betreuer*innen wer-
den nach deutschem Mindest-
lohngesetz entlohnt. Schein-
selbständigkeit und
„Schwarzarbeit“ sind somit im
Interesse aller Beteiligten
außen vor! Und nur mit dem
Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt be-
scheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter
Fachmann zur Seite.
So füllen der Kunde bzw. die
Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige
zur Situation festgehalten
wird oder man kann telefo-
nisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab
zu besprechen. Hier profitiert
der Kunde vom umfassenden
Erfahrungsschatz der Pflege-
experten, die jede Situation
kompetent beurteilen. Die
Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich
komplett um den Haushalt
und übernimmt leichte pfle-
gerische Aufgaben wie Hilfe
bei der Körperhygiene, Anzie-

hen und bei der Mobilität. Al-
ternativ ist es aber einfach die
persönliche Zuwendung und
die Unterhaltung in der ge-
wohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen und
verfügen meist über jahrelan-
ge pflegerische Erfahrung und
in der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anver-

trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-

che die Pflegekraft ausgewech-
selt werden, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“
muss stimmen...!
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Die Maus am GSA
Die Klasse 5c des Gymnasiums Sieg-Die Klasse 5c des Gymnasiums Sieg-Die Klasse 5c des Gymnasiums Sieg-Die Klasse 5c des Gymnasiums Sieg-Die Klasse 5c des Gymnasiums Sieg-
burg burg burg burg burg AlleestrAlleestrAlleestrAlleestrAlleestraße gestaltete in deraße gestaltete in deraße gestaltete in deraße gestaltete in deraße gestaltete in der
vergangenen vergangenen vergangenen vergangenen vergangenen WWWWWoche als „Maus-Klas-oche als „Maus-Klas-oche als „Maus-Klas-oche als „Maus-Klas-oche als „Maus-Klas-
se“ selbst die Radiosendung „Maus-se“ selbst die Radiosendung „Maus-se“ selbst die Radiosendung „Maus-se“ selbst die Radiosendung „Maus-se“ selbst die Radiosendung „Maus-
Live“ bei Live“ bei Live“ bei Live“ bei Live“ bei WDR5 mitWDR5 mitWDR5 mitWDR5 mitWDR5 mit
„Warum hat der Käse Löcher und
der Käsekuchen nicht und warum
brennt auch nachts im Kühlschrank
das Licht?“ (Die Lollipops - Hier
kommt die Maus)
Kinder stellen viele Fragen und Er-
wachsene müssen sich häufig einge-
stehen - so ganz genau kennen sie
die Antworten manchmal auch nicht.
Abhilfe schafft seit 1971 ein Dreige-
spann des WDR aus Maus, Elefant
und Ente, das im Fernsehen wie im
Radio läuft und kindgerecht Wissen
vermittelt und dabei Spaß macht.
Die Show „MausLive“ auf WDR5 ist
das Radioprogramm zur Fernsehsen-
dung „Die Sendung mit der Maus“
und läuft wochentags von 19.04 bis
20 Uhr. Jede Woche darf eine andere
Klasse Maus-Klasse sein und die Ra-
dioshow mitgestalten - in der vergan-
genen Woche war das die 5c des
Gymnasiums Siegburg Alleestraße.
Montag, Mittwoch und Freitag ka-

men Journalistinnen und Journalis-
ten des WDR ans GSA zur 5c, um mit
ihnen die Radiosendung für die Wo-
che zu gestalten. Dabei wurde ge-
lernt, wie man Radiosendungen pro-
duziert, was Fakenews und künstli-
che Intelligenz sind und auch das The-
ma Mobbing wurde thematisiert. Doch
den Kindern wurden nicht nur Vorträ-
ge gehalten, sondern sie wurden
selbst zu den Gestaltern ihrer eige-
nen Radiosendung. Bei einer Füh-
rung durch die Abtei auf dem Siegbur-
ger Michaelsberg stellten sie die Fra-
gen und führten somit das Interview,
das abends ausgestrahlt wurde. Sie
beschrieben auch genau, was sie sa-
hen und was sie beeindruckte, so-
dass man sich als Hörer gut an den
Ort des Geschehens versetzen konn-
te. Außerdem entwickelten sie Quiz-
fragen zu giftigen Tieren, wünschten
sich Lieder, machten die Wettervor-
hersage und taten ihre Meinung zum
Thema künstliche Intelligenz kund.
Schülerin Mawenn wurde am Diens-
tagabend während der Show live an-
gerufen, um mit dem Moderator zu
plaudern und sich ein Lied zu wün-

schen. Als krönender Abschluss durf-
ten am Freitagabend drei Kinder der
Klasse ins Studio des WDR5 nach
Köln fahren und live in der Sendung
dabei sein. Elikia, Lena und Nils lös-
ten während der Sendung Rätsel und
absolvierten Aufgaben, um die Ge-
schenketüte für ihre Klasse mit Spie-
len, Büchern und Hörspielen zu fül-
len. Währenddessen trafen sich die
anderen Kinder der 5c in der Schule
mit ihren Klassenlehrerinnen, um ge-
meinsam bei Snacks und Getränken
mit den Dreien mitzufiebern und ihre
letzte Radiosendung als Maus-Klas-
se zu hören. Ein kleines Highlight für
die Daheimgebliebenen waren auch

die blauen Funken, denen einige Schü-
lerinnen und Schüler des GSA ange-
hören und die währenddessen an der
Schule vorbeispazierten - einen kur-
zen Abstecher in den Klassenraum
ließen sie sich nicht nehmen. Alaaf!
Was für eine Woche! Die 5c weiß nun
jede Menge darüber, wie Radiosen-
dungen entstehen, und hat sich gleich-
zeitig mit verschiedenen Themen in-
haltlich auseinandergesetzt. Die ei-
genen Beiträge abends im Radio zu
hören war aufregend und das Projekt
hat allen viel Spaß gemacht. Die Sen-
dung MausLive hat auf jeden Fall eini-
ge neue Fans gewonnen!
(Text: Hille Eden)
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Grüne knicken ein: weniger Jugendarbeit
Stadtrat stoppt die Initiative nach Protesten nicht (ganz).
Der neue Stadtratsmehrheit
wollte klammheimlich an der Ju-
gendarbeit sparen. „Es ist eine
Provinzposse allererster Güte,“
sagt Matthias Horn, Fraktions-
vorsitzender der FDP Siegburg.
Der Reihe nach: Umgebaute Ei-
senbahnwaggons auf dem Schul-
gelände Aggerstraße sollten die
Heimat eines neuen Projekts der
offenen Jugendarbeit in Sieg-
burg werden. So der Beschluss

des Stadtrats im Herbst letzten
Jahres. Kürzlich haben die Grü-
nen einen Rückwärtssalto hin-
gelegt und mit der CDU plötz-
lich beschlossen, das Projekt zu
stoppen. Erst nach ordentlich
Gegenwind aus der Bevölkerung
die erneute Wende: Jetzt will
man jetzt anstelle von zwei Ei-
senbahnwaggons zwei Bauwa-
gen auf dem Gelände aufstel-
len. „Wir freuen uns, dass

wenigstens etwas für die Jugend-
arbeit am Brückberg getan
wird,“ sagt Matthias Horn: „Das
allerdings nur eine Minimallö-
sung, um die Protestierenden
ruhig zu stellen - und viel zu
klein“. Die FDP Siegburg befürch-
tet nach Rückwärtssalto und er-
neuter Wende schon die nächs-
te: „Dass der Stadtrat jetzt pro-
visorisch Bauwagen aufstellen
will, statt der geplanten fest in-

stallierter Eisenbahnwaggons,
spricht nicht dafür, dass er eine
dauerhaft gute Lösung für die
Jugendlichen in Siegburg und die
tolle Arbeit des Evangelischen
Jugendwerks sucht.“ Schade ei-
gentlich. Denn eine fast perfek-
te Lösung mit überschaubaren
Kosten hatte der Stadtrat im
Herbst 2022 doch schon be-
schlossen.

Frank-Michael Müller

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg
FFFFFreitag, 24. Februarreitag, 24. Februarreitag, 24. Februarreitag, 24. Februarreitag, 24. Februar
Seniorenzentrum Hohes Ufer
Friedr.-Ebert-Str.16
15 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl, Prediger Pfr.in Tanja Har-
renberger
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Seniorenzentrum

Heinrichstraße 10
16 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Prediger Pfr.in Tanja Har-
renberger

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Auferstehungskirche, Annostr. 14
10.30 Uhr - Gottesdienst, Predi-
ger Pfr. Joachim Knitter



Rundblick Siegburg – 24. Februar 2023 – Woche 8 – www.rundblick-siegburg.de18

Katholische Kirchengemeinde St. Servatius Siegburg
25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar
8 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
10 Uhr - Abtei Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Serv. Orgelmusik
15 Uhr - St. Serv. Medit.
Schriftgespr.
16.30 Uhr - St. Elis. Gebetsstd.
16.30 Uhr - St. M. Empf. Beichte
/ 17 Uhr Vorabendm.
17 Uhr - St. Elis. Vorabendm. &
Beichte.
17 Uhr - Krkhs.-Kap. Vorabendm.
17.45 Uhr - St. M. Empf.
Gebetsstd.
18.30 Uhr - St. Hed. Fam.-messe
19 Uhr - Liebfr. Gebetsstd.

26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar
8 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
8.30 Uhr - St. Dreif. Gebet
9 Uhr - St. Dreif. Gebet
9.30 Uhr - St. Dreif. Hl. Messe
9.30 Uhr - St. M. Namen
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Serv. Hl. Messe
11 Uhr - Liebfr. Fam.-messe
11 Uhr - St. Anno Hl. Messe
12 Uhr - St. Anno Ew. Gebet
12 Uhr - Abtei Hl. Messe
16.30 Uhr - St. Serv. Kirchenf.
17 Uhr - St. Anton. Vesper
17.30 Uhr - St. Anton. Hochamt
18.30 Uhr - St. Serv. Hl. Messe

27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
28. Februar28. Februar28. Februar28. Februar28. Februar
9 Uhr - St. Serv. Hl. Messe d. Fr.
18.15 Uhr - Abtei Vesper
& Hl. Messe
19 Uhr - Liebfr. Friedensgeb.
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
1. März1. März1. März1. März1. März
9 Uhr - St. Elis. Hl. Messe
17 Uhr - Krkhs.-Kap. Hl. Messe
18.15 Uhr - Abtei Vesper
& Hl. Messe
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
2. März2. März2. März2. März2. März
9 Uhr - St. Anno Hl. Messe d. Fr.

18 Uhr - St. Dreif.
Euchar. Anbet.
18.15 Uhr - Abtei Vesper
& Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dreif. Hl. Messe
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe
3. März3. März3. März3. März3. März
9 Uhr - Liebfr. Hl. Messe
17 Uhr - Ev. Friedensk. Weltge-
betstag
17.30 Uhr - St. Serv.
Euchar. Anbet.
18.15 Uhr - Abtei Vesper
& Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Serv. Hl. Messe
19 Uhr - St. Anton. Hl. Messe

Gottesdienst
Ev. Friedenskirche in Kaldauen
26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar
10 Uhr - Pfarrer Martin
Kutzschbach

Fastelovend is uns Energie
Närrisches Gipfeltreffen im Siegburger Kreishaus
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach zwei
scheinbar endlos langen Jahren
ohne den Großen Prinzenempfang
schallte gestern endlich wieder
„Kreishaus Alaaf“ durch die Kreis-
verwaltung. Mehr als 400 jecke
Gäste kamen unter dem diesjäh-
rigen Motto „Fastelovend is uns
Energie“ zusammen.
Landrat Sebastian Schuster hatte
auch in diesem Jahr wieder alles,
was in Karneval, Politik und Ge-
sellschaft Rang und Namen hat,
zum größten närrischen Gipfel-
treffen Deutschlands ins Siegbur-
ger Kreishaus eingeladen und mit
gewohnt kurzweiligem Programm
die tollen Tage eingeläutet.
„In diesen schwierigen Zeiten mit
dem Krieg in der Ukraine und dem
schweren Erdbeben in der Türkei
und in Syrien stellt sich unweiger-
lich die Frage, ob man wirklich
Karneval feiern sollte“, sagte Land-
rat Sebastian Schuster.
„Ich sage ganz klar „Ja“! Nicht,
weil ich selbst den Fastelovend
im Herzen trage. Sondern weil uns
die Freude am rheinischen Froh-
sinn in schwierigen Zeiten wei-
terhilft, gemeinsames Singen und
Lachen Unglück und Leid für ein

paar Stunden vergessen lassen.
Sie sind aber auch eine Kraftquel-
le für die Herausforderungen, die
wir aktuell und in Zukunft meis-
tern müssen. Deswegen trägt der
diesjährige Orden auch das Mot-
to „Fastelovend is uns Energie“.
Moderator Stephan Unkelbach er-
öffnete um 11.11 Uhr das bunte
Programm.

Knapp 100 Tollitäten mit ihrem
Gefolge aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis, der Bundesstadt Bonn
und sogar Rheinland-Pfalz erhiel-
ten den aktuellen Orden von Land-
rat Sebastian Schuster. Er emp-
fing drei Prinzen, sieben Prinzes-
sinnen, 13 Dreigestirne und 23
Prinzenpaare.
Für die musikalische Unterhaltung

sorgte DJ Nico Jansen.
Der Rhein-Sieg-Kreis bedankt sich
bei der Kreissparkasse Köln für die
freundliche Unterstützung.
Auch für das leibliche Wohl war - wie
immer - bestens gesorgt. Mit „le-
cker Kölsch vum Fass un Ähzezupp“
konnte das jecke Volk gut gestärkt
in den Straßenkarneval entlassen
werden - „bes zum nächste Johr“!

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis
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Bestattungskosten im Detail

Kaum jemand weiß, was eine
Bestattung kostet, bevor er sich
wegen eines Trauerfalls oder
einer geplanten Vorsorge ernst-
haft mit dem Thema beschäf-
tigt. „Bestattungskosten sind
nicht gleich Bestatterkosten.
Hier ist es aber wichtig zu un-
terscheiden, um Kostenvoran-
schläge richtig zu lesen“, er-
läutert Elke Herrnberger vom
Bundesverband Deutscher Be-
statter.
Erste Hilfe für ein Preisgefühl
bietet der kostenlose Bestat-
tungsplaner auf der Website des
BDB | Bundesverbandes Deut-
scher Bestatter e.V. unter
www.bestatter.de/bestattungs-
planer/ -jüngst empfohlen vom
Verbraucherportal Finanztip.
Der Planer führt Schr itt  fürDer Planer führt Schr itt  fürDer Planer führt Schr itt  fürDer Planer führt Schr itt  fürDer Planer führt Schr itt  für
Schritt  durch al le wichtigenSchritt  durch al le wichtigenSchritt  durch al le wichtigenSchritt  durch al le wichtigenSchritt  durch al le wichtigen
Station:Station:Station:Station:Station: Ist eine Erd- oder Ur-
nenbestattung geplant, wel-
chen Grad der Individualisie-
rung wünsche ich, wie schlicht
oder wie exklusiv soll die Trau-
erfeier gestaltet sein. In nur 5
Minuten erhalte ich so eine Zu-

sammenfassung der gewählten
Leistungen und eine durch-
schnittliche Kostenschätzung.
Mit dieser Beschreibung kann
ich nun Kontakt zum Bestat-
tungsinstitut in meiner Nähe
aufnehmen.
Auch dazu bietet der Bundes-Auch dazu bietet der Bundes-Auch dazu bietet der Bundes-Auch dazu bietet der Bundes-Auch dazu bietet der Bundes-
verband zwei einfache verband zwei einfache verband zwei einfache verband zwei einfache verband zwei einfache WWWWWegeegeegeegeege
an:an:an:an:an: Entweder gebe ich gleich
im Bestattungsplaner meinen
Wunschort ein und erhalte eine
Auswahl von Adressen örtlicher
Bestatter, oder ich nutze die
große Bestattersuche auf der
Homepage des BDB.
Vom Bestattungshaus erhalte
ich dann per E-Mail ein Ange-
bot mit der genauen Beschrei-
bung der angebotenen Leistun-
gen und natürlich Beistand im
Trauerfall und eine ausführliche
persönliche Beratung, wenn ich
dies möchte.
Warum ist Beratung so wich-Warum ist Beratung so wich-Warum ist Beratung so wich-Warum ist Beratung so wich-Warum ist Beratung so wich-
t ig?t ig?t ig?t ig?t ig? Eine Bestattung ist eine
hoch individuelle Dienstleis-
tung, nicht nur das Was und das
Wie, sondern auch das Wo und
Wie viele wirken entscheidend

auf die Kostensumme ein.
Insbesondere Friedhofskosten
können mehr als die Hälfte der
Gesamtkosten einer Bestattung
ausmachen.
Bestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnen
sich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichen
1. Eigenleistung des Bestat-

ters: Hierzu gehören zum
Beispiel die Überführung,
Erledigung von Formalitä-
ten, die Versorgung des Ver-
storbenen, Sarg, Urne, Auf-
bahrung, alles zusammen
entspricht dies etwa 1/3 der
Kosten.

2. Fremdleistungen: wie zu-
sätzliche Dokumente, die
Todesbescheinigung, die
Kremierung, Gestaltung der
Kirchenfeier, Trauerredner,
Musikbegleitung, Todesan-
zeige, Trauerfeier, Dekora-
tion, auch um diese Aufga-
ben kann sich der Bestatter
kümmern.

3. Begräbniskosten: Zu die-
sem Bereich zählen Fried-
hofsgebühren (Grabkosten
+ Beisetzungsgebühr), die
Friedhofsgärtnerei/ jährl ich
(Dauer Grabpflege), Stein-
metzarbeiten (Grabstein,
Grabeinfassung) und Floris-
tenarbeiten (Trauerkranz,
Blumen, Sargschmuck, De-

koration Trauerhalle). Da
die Preise von Friedhof zu
Friedhof und von Kommune
zu Kommune extrem unter-
schiedlich sind, hier unbe-
dingt einen Bestatter vor
Ort anfragen, der sich mit
den Gegebenheiten aus-
kennt. Dieser Dienstleis-
tungsbereich kann nämlich
bis zu 60 % der Gesamt-
kosten betragen.

Die Praxis zeigt deutlich, dass
bei der Wahl eines Bestattungs-
hauses aus der Region der Kos-
tenrahmen am Ende
keineswegs über Angeboten
liegt, die sich zunächst verlo-
ckend preiswert geben. Diese
Vermittlungsportale sind oft
provisionsbasiert - und diese
Provision muss zusätzlich er-
wirtschaftet werden.
Stephan Neuser, Generalsekre-
tär des BDB, erläutert: „Die
Beauftragung einer Bestattung
ist stets ein ganz persönlicher
Vertrauensbeweis und unter-
streicht, dass man sich beim
Gespräch mit einem Bestatter
und in dessen Geschäftsräu-
men angenommen wissen
möchte. Auch bei geringen fi-
nanziellen Spielräumen können
Bestatter einen persönlichen
Abschied ermöglichen.“ (akz-o)

Foto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Hausbau mit Keller: Das alles geht im zusätzlichen
Stockwerk
Beim Hausbau auf einen Keller
verzichten? Das sollte gut über-
legt sein, sagt die Gütegemein-
schaft Fertigkeller (GÜF) und
weist auf die vielfältigen Wohn-
möglichkeiten durch das zusätz-
liche Stockwerk hin.
Mehr Mehr Mehr Mehr Mehr WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraumaumaumaumaum
Die allermeisten Keller werden
heute als Wohnkeller ausgelegt.
Mit einem Wohnraumplus von bis
zu 40 Prozent für das gesamte
Haus entlastet der Keller die
darüber liegenden Stockwerke

und schafft willkommene Platz-
reserven, beispielsweise für ein
Kinderspielzimmer oder für ein
räumlich abgetrenntes Arbeits-
zimmer. „Wohnkeller stehen
oberirdischen Räumen heute in
puncto Wohnkomfort in nichts
mehr nach: Frischluft, Tageslicht,
behagliche Wärme und Decken-
höhe - für alles gibt es effiziente
Lösungen“, weiß die Expertin Bir-
git Scheer vom GÜF-Mitglieds-
unternehmen MB Effizienzkeller.
TTTTTechnikzentrechnikzentrechnikzentrechnikzentrechnikzentralealealealeale

Nirgends ist die Haustechnik
besser aufgehoben als im Keller
- wenn man denn einen Keller
hat. Dann werden Nutzfläche und
Wohnfläche schon bei der Keller-
planung so kalkuliert, dass die
Haustechnik an den dafür besten
Platz kommt. Birgit Scheer gibt
eine Gedankenstütze, welcher
das sein könnte: „Der große
Komfort so manchen Kellerraums,
beispielsweise im bergseitigen,
fensterlosen Teil eines Hangkel-
lers, ergibt sich daher, dass er
anderswo im Haus mehr Platz für
die schönen Dinge schafft.“ Dabei
sei zu bedenken, dass Wohnflä-
che im Keller grundsätzlich güns-
tiger hergestellt werden kann als
in den oberen Etagen und das
die Haustechnik und manch an-
deres sperrige Gut im Alltag nicht
direkt im Wohnbereich benötigt
und gewünscht wird.
HobbykellerHobbykellerHobbykellerHobbykellerHobbykeller
Die eine träumt vom eigenen
Nähzimmer, der andere baut und
bastelt gerne in der eigenen
Werkstatt und wiederum andere

genießen den neuesten Block-
buster gerne im eigenen Heim-
kino. „Für viele Hobbys fehlt in
einer Wohnung einfach der
Platz. Um in den eigenen vier
Wänden endlich so manchen
Traum und persönliches Inter-
esse verwirklichen zu können,
ist ein Keller unerlässlich. Er
bietet den Platz, der über das
im Alltag zwingend erforderli-
che Raumangebot hinausgeht“,
weiß die Kellerexpertin.
StauraumStauraumStauraumStauraumStauraum
Nicht zu vergessen bei der Haus-
planung ist, dass man auch Stau-
raum braucht. Manches wie Le-
bensmittel, Küchengeräte oder
Reinigungsmittel sind am bes-
ten in der Nähe des Wohnbe-
reichs aufgehoben. Anderes, das
man nicht so häufig benötigt
oder bewegt, findet im Keller
einen idealen Platz. Dazu zäh-
len beispielsweise die Garten-
möbel, die im Winter eine Pause
bekommen oder Schlitten und
Skier, die im Sommer nicht be-
nötigt werden.
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Wohin mit der Haustechnik?
Besser ein Minikeller als kein Keller
Beim Hausbau Kosten sparen
und sich dennoch einen Keller
genehmigen: Das geht mit ei-
nem effizienten Teil- oder Mi-
nikeller, der die oberen Stock-
werke von der Heiz- und Haus-
technik befreit und darüber hi-
naus weiteren Stauraum bietet.
„Ein Keller unter dem Haus bie-
tet viele Vorteile - und sei der
Keller noch so klein“, sagt Dirk
Wetzel, Vorsitzender der Güte-
gemeinschaft Fertigkeller
(GÜF). Laut Rechnungen des
Experten können Häuslebauer
mit einem effizient geplanten
Teilkeller 50 Prozent der Kos-

ten für eine Vollunterkellerung
sparen, ohne ganz auf die Vor-
züge eines Kellers verzichten
zu müssen.
Heizungsanlage, Sicherungs-
kasten, Warmwasserspeicher,
Automations- und Lüftungssys-
tem - diese und weitere techni-
sche Anlagen im Haus nehmen
heute schnell zehn Quadratme-
ter und mehr ein. Das ist Flä-
che, die vor dem Hausbau ir-
gendwo im Grundriss mit ein-
geplant werden muss. „Am bes-
ten im Keller, um den Wohnbe-
reich zu entlasten und wertvol-
le oberirdische Fläche ander-

weitig nutzen zu können, zum
Beispiel für ein Homeoffice“, so
Wetzel. Außerdem können tech-
nische Geräte Geräusche ver-
ursachen, die im Keller weni-
ger stören - vor allem dann,
wenn das kleine Untergeschoss
ohnehin als kompakter Nutz-
keller und nicht, wie bei Voll-
unterkellerungen heute üblich,
als zusätzliche Etage zum Woh-
nen eingeplant wird.
Ein weiterer Vorteil: Teilkeller
sind mehr oder weniger flexibel
unter dem Haus platzierbar. Eine
praxistaugliche Anbindung ans
Versorgungsnetz des Hauses so-

wie eine hinreichende Be- und
Entlüftung sind allerdings zu be-
achten. Praktischerweise
schließt zudem die Kellertreppe
an die Erdgeschosstreppe an.
„Die Kellerexperten arbeiten im
Zuge der individuellen Planung
verschiedene Möglichkeiten
aus“, sagt der GÜF-Vorsitzende
und schließt: „Die Haustechnik
ist nirgends besser aufgehoben
als unter dem Erdgeschoss. Wer
sich also gegen eine Vollunter-
kellerung entscheidet, sollte
wenigstens einen kleinen Kel-
ler einplanen statt gar keinen
Keller.“ GÜF/FT
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels
suche ich ein kleines Ladenlokal, wo
ich meine jahrelange Arbeit fortführen
kann. Telefonisch unter
0157/55049897 zu erreichen.
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Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 72, 53773 Hennef, 0224281234

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/97700

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 311, 53721 Siegburg (Stallberg), 02241/385980

Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Ver-
einbarung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vor-
handen.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und
Fachkraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coro-
nazeiten wird sehr viel Al-
kohol getrunken. Für die,
die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:

Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

die Krankheit Alkoholismus
austauschen. Diesen Aus-
tausch nennen wir Selbsthil-
fe. Auch jetzt in Coronazei-
ten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Corona-
vorschriften sind einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), 02245 890 049
(Erich), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis
von „Sonare“ findet ab Ja-
nuar wieder statt: neu in der
Wilhelmstraße 74 in Sieg-
burg in den Räumen der Ca-
ritas, immer am 1. Donners-
tag des Monats um 15 Uhr,
kostenfrei. Leitung: Elisa-
beth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen
durch Pandemiebestimmun-
gen (Rückfragen unter
02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Er-
fahrung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben

Der Verlust des Arbeitsplatzes ge-
hört für viele Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen, die man
im Leben machen kann. Zu den
finanziellen Sorgen kommen häu-
fig zunächst einmal Niedergeschla-
genheit, Unsicherheit und vor al-
lem Selbstzweifel. Irgendwann
aber geht der Blick auch wieder
nach vorne. Nun ist es wichtig, die
Weichen für den beruflichen Neu-
start richtigzustellen - und dabei
kann man sich von Profis individu-
ell begleiten lassen.
Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-
tur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutschein

Arbeitssuchende haben unter be-
stimmten Voraussetzungen Anspruch
auf einen sogenannten Aktivierungs-
und Vermittlungsgutschein (AVGS)
der Agentur für Arbeit oder des Job-
centers. Mit der Förderzusage kann
man sich einen zugelassenen Träger
suchen, der durch „Maßnahmen zur
Aktivierung und beruflichen Wieder-
eingliederung“ beim Neustart tat-
kräftig hilft. Die Kosten dafür rech-
net der Anbieter direkt mit der Agen-
tur für Arbeit oder dem Jobcenter ab.
Passende Angebote für Arbeitssu-
chende in ganz Deutschland findet
man beispielsweise beim Institut für

Berufliche Bildung (IBB), mehr Infor-
mationen dazu gibt es unter
www.ibb.com/avgs. „Wir setzen vor
allem auf individuell zugeschnittene
Coachings und fachliche Weiterbil-
dungen, bei Bedarf und mit Zustim-
mung der Arbeitsagentur auch onli-
ne von zu Hause aus“, erklärt Gaby
Holz, Produktentwicklerin beim IBB.
Videokonferenzen könnten etwa bei
großer Entfernung zum nächstgele-
genen Standort, bei körperlichen
oder mobilen Einschränkungen so-
wie bei familiären Verpflichtungen
eine sinnvolle Alternative sein.
Coaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller Fahrplan
nach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgespräch
In einem Erstgespräch machen sich
die Beraterinnen und Berater mit
dem beruflichen Werdegang des
Kunden vertraut. Sie verschaffen

sich einen Überblick über die ak-
tuelle Situation, Ziele und Kompe-
tenzen der Person. Danach wird
gemeinsam ein individueller För-
der- und Vermittlungsplan erstellt.
Mit Einzel- oder Gruppencoa-
chings wird an den nächsten Schrit-
ten zur Eingliederung in den Ar-
beitsmarkt gearbeitet. Diese kön-
nen auch mit Kursen kombiniert
werden, in denen spezielle Fach-
kenntnisse vermittelt werden -
etwa aus dem kaufmännischen,
medizinischen oder gewerblichen
Bereich. „Entscheidend ist die pass-
genaue, auf den jeweiligen Men-
schen zugeschnittene Unterstüt-
zung“, berichtet Gaby Holz. „So
können wir für jeden Kunden die
optimalen Bedingungen für seinen
beruflichen Neustart schaffen. (djd)

Im Erstgespräch verschafft sich die Beraterin einen Überblick überIm Erstgespräch verschafft sich die Beraterin einen Überblick überIm Erstgespräch verschafft sich die Beraterin einen Überblick überIm Erstgespräch verschafft sich die Beraterin einen Überblick überIm Erstgespräch verschafft sich die Beraterin einen Überblick über
Situation, Ziele und Kompetenzen der Person. Foto: djd/www.ibb.com/Situation, Ziele und Kompetenzen der Person. Foto: djd/www.ibb.com/Situation, Ziele und Kompetenzen der Person. Foto: djd/www.ibb.com/Situation, Ziele und Kompetenzen der Person. Foto: djd/www.ibb.com/Situation, Ziele und Kompetenzen der Person. Foto: djd/www.ibb.com/
fizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.com

Der Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einen indivi-Der Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einen indivi-Der Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einen indivi-Der Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einen indivi-Der Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einen indivi-
duellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederung insduellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederung insduellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederung insduellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederung insduellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederung ins
Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtBerufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtBerufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtBerufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtBerufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhricht
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten
Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-

ten will, muss allerdings vorab
eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-
wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.
Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-
FormatenFormatenFormatenFormatenFormaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)

vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-
chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden
können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer
Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute, die
aufgrund ihres Jobs oder ihrer pri-
vaten Lebenssituation keine re-
gelmäßigen Präsenztermine wahr-
nehmen können.
Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-Auszubildende kompetent anlei-

tententententen
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist. Nach der bestande-
nen Prüfung können die neuen
Ausbilder bei der Einstellung von
Azubis organisatorisch alles über-
nehmen, was nötig ist. Sie sind
außerdem in der Lage, die Auszu-
bildenden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als auch
didaktisch zu betreuen, und wis-
sen, wie sie die Nachwuchskräfte
zum erfolgreichen Abschluss füh-
ren. Der Fernlehrgang dauert in
der Regel 3 Monate inklusive
Lernpausen. Für den kostenpflich-
tigen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die sogenann-
te Bildungsprämie oder eine För-
derung nach „QualiScheck Rhein-
land-Pfalz“. (djd)

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich
auf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement

Beim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-Konzept
sind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich und
örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:
djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-
chael Jordanchael Jordanchael Jordanchael Jordanchael Jordan

Wer Karriere im Gesundheits-
wesen oder in der Sozialwirt-
schaft machen möchte, braucht
dafür ein tiefgreifendes Fach-
wissen. Denn auch die Unter-
nehmen und Einrichtungen in
diesen Branchen müssen
immer wirtschaftlicher denken
und stellen daher stetig höhe-
re Anforderungen an die Qua-
lifikation ihrer Fach- und Füh-
rungskräfte. Ein Fernlehrgang
kann eine Möglichkeit zur Wei-
terbildung für Angestellte sein,
die beruflich aufsteigen wol-
len, für die ein klassischer Prä-
senzlehrgang aber nicht zur
aktuellen Lebenssituation
passt. Wichtig ist, dass am
Ende der Weiterbildung ein
anerkannter IHK-Abschluss
steht.
Für zukünftige Führungskräf-Für zukünftige Führungskräf-Für zukünftige Führungskräf-Für zukünftige Führungskräf-Für zukünftige Führungskräf-
t et et et et e
Der Fernlehrgang zum geprüf-
ten Fachwirt oder zur geprüf-
ten Fachwirtin im Gesundheits-
und Sozialwesen beispiels-
weise wird von der IHK-Aka-
demie Koblenz angeboten. Er
ist bei einem Pensum von etwa
sieben Stunden pro Woche auf
eine Dauer von 18 Monaten
ausgelegt und bereitet auf die
offizielle IHK-Prüfung vor. Eine
solche Fortbildung vermittelt
die notwendigen Fachkennt-
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nisse in den Bereichen der Ge-
sundheits- und Sozialpolitik,
der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial-)Marketings und der
Öffentlichkeitsarbeit. Zudem
vertiefen Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen ihre Kenntnisse
in ökonomischen und rechtli-
chen Themen. Damit sind sie
in der Lage, Führungsaufgaben
in vielen Einsatzgebieten zu
übernehmen. Das sind unter
anderem Krankenhäuser und
Kliniken, Gesundheitszentren,
Reha- und Kureinrichtungen
oder Wohn- und Pflegeheime.
Manche Absolventen arbeiten
auch in der Beratung und Ko-
ordinierung von Verbänden,
Krankenkassen und Versiche-
rungen.
Zeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig ler-----
nennennennennen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessen-
ten, die Wert darauf legen, ört-
lich und zeitlich flexibel zu blei-
ben, und beispielsweise auf-
grund von Schichtdienst auch
von zu Hause aus lernen wol-
len. In Koblenz werden Selbst-
lernphasen mit intensiver Be-
treuung durch Tutoren und Tu-
torinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt. Un-
ter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man In-
formationen zu den genauen
Inhalten. Der anerkannte Ab-
schluss „Geprüfter Fachwirt im
Gesundheits- und Sozialwe-
sen“ ist im Deutschen Qualifi-
kationsrahmen auf Niveau 6
eingeordnet, also auf dem glei-
chen Niveau wie die Bachelor-
abschlüsse der Hochschulen.
Unter bestimmten Umständen
können Teilnehmende Auf-
stiegs-BAföG beantragen, was
die Finanzierung dieses Lehr-
gangs erleichtert. Die Förde-
rung besteht aus einem Zu-
schuss und einem zinsverbillig-
ten Darlehen und ist für berufs-
begleitende Weiterbildungsan-
gebote einkommens- und ver-
mögensunabhängig. (djd)



Rundblick Siegburg – 24. Februar 2023 – Woche 8 – www.rundblick-siegburg.de30



Rundblick Siegburg – 24. Februar 2023 – Woche 8 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Monatliches Treffen des KünstlerTreffHennef
Am 2. März um 20 Uhr in der Gaststätte JaJa, Frankfurter Str. 75, 53773 Hennef
Von Ulrike Biermann stammt die
Idee, Künstler aus verschiedenen
Richtungen, die aus Hennef und
Umgebung kommen, zusammen-
zuführen.
Jeden 1. Donnerstag im Monat
(feiertags eine Woche später) tref-
fen sich Künstler*innen u.a. aus
den Bereichen Musik, bildende,

darstellende, schreibende sowie
tänzerische Kunst, um sich aus-
zutauschen, gemeinsame Projek-
te zu planen und sich gegenseitig
zu unterstützen. Auch Kunstinter-
essierte können am monatlichen
Treffen des KünstlerTreff teilneh-
men.
Dem KünstlerTreffHennef haben

sich über 90 Kunstschaffende aus
Hennef und Umgebung ange-
schlossen und er gehört
mittlerweile zur festen Größe der
Hennefer Kunstszene. Der Künstl-
erTreff feiert jährlich sein traditi-
onelles „Kunstfest“ sowie „Kunst
und mehr im Advent“.
Das große Jubiläum „10. Kunst-

fest“ des KünstlerTreffHennef fiel
pandemiebedingt aus. Daher wird
in diesem Jahr das „10 + 3 Kunst-
fest“ gefeiert.
Die Künstler*innen sind voller Ta-
tendrang und planen bereits ihr
große Jubiläum. Nähere Informa-
tionen unter: https://dichtwerk.de/
kuenstlertreff

Unterstützung für Angehörige von Suchtkranken
Selbsthilfegruppe in Neunkirchen-Seelscheid hat Plätze frei
Alkoholabhängigkeit ist mittler-
weile ein Thema, das gehört wird.
Fast zwei Millionen Menschen sind
hierzulande abhängig. Oft steht die
Sucht und damit der Süchtige im
Fokus. Viel zu selten aber finden
die Angehörigen Gehör. Dabei lei-

den Partner, Eltern und Kinder oft am
stärksten unter der Abhängigkeit.
Weil die Angehörigen viel aushal-
ten müssen, ist das Gefühl, nicht
allein mit der Situation zu sein,
umso wichtiger. Die Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige Suchtkran-

ker in Neunkirchen-Seelscheid
bietet einen geschützten Ort für
offene Gespräche ohne Angst vor
strafenden Blicken.
Die Gruppe trifft sich wöchentlich
am Dienstagabend in Neunkir-
chen-Seelscheid.

Kontakt zur Gruppe über die
Selbsthilfe-Kontaktstelle im Rhein-
Sieg-Kreis:
02241 94 99 99 (Montag, Mitt-
woch, Freitag, 9 bis 14 Uhr), Mail:
selbsthilfe-rhein-sieg@paritaet-
nrw.org

Kostenloser Workshop
Für Eltern von Kindern mit Problemen beim Sprechenlernen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Kommu-
nale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises bietet in Eitorf Eltern
von Kindern zwischen drei und
sechs Jahren das sogenannte Hei-
delberger Elterntraining an. Es rich-
tet sich an Mütter und Väter von
Kindern mit Schwierigkeiten beim
Sprechenlernen.
Dazu gehören beispielsweise Ver-
ständnisschwierigkeiten, das
Vertauschen von Wörtern im

Satz, unverständliche Aussprache
oder Probleme beim Erwerb meh-
rerer Sprachen.
In den insgesamt fünf Veranstal-
tungen erfahren Eltern mögliche
Ursachen für Auffälligkeiten im
Spracherwerb und lernen ganz kon-
kret, wie sie ihrem Kind tagtäglich
helfen können, seine sprachlichen
Fähigkeiten zu verbessern. Das Hei-
delberger Elterntraining wurde von
Dr. Anke Buschmann (ZEL-Zentrum

für Entwicklung und Lernen, Hei-
delberg) entwickelt. Durchgeführt
wird das Training von Anne Was-
song aus dem Bereich frühkindli-
che Bildung des Kommunalen Inte-
grationszentrums des Rhein-Sieg-
Kreises. Finanziert wird die Veran-
staltung durch Fördergelder des Mi-
nisteriums für Kinder, Jugend, Fa-
milie, Gleichstellung, Flucht und In-
tegration des Landes NRW. Die
Räumlichkeiten stellt freundlicher-

weise die Bundesvereinigung Le-
benshilfe e.V. zur Verfügung.
Das Elterntraining findet im Zen-
trum für Entwicklungsförderung, Im
Auel, in Eitorf am 31. März, 21.
April, 28. April, 5. Mai und 12. Mai
jeweils von 15 bis 17 Uhr statt. Inte-
ressierte können sich bis zum 24.
März online über rhein-sieg-
kreis.de/het-eitorf anmelden. Dort
gibt es auch weitere Informationen
zum Elterntraining.
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Neuer Tanz & Neuer Trainer im RRC
Neue Anfängerkurse für West Coast Swing in Siegburg mit Fabian Stein

Anzeige

Tanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian Stein

Fabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer Competition

Der Rock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club Siegburg
eeeee.V.V.V.V.V..... erweitert sein Tanzangebot
durch den beliebten Trendtanz
aus den USA: WWWWWest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swing.
Eine neue Anfängergruppe wird
ab März starten. Interessierte
können sich ab sofort für ein
Probetraining anmelden. West

Coast Swing ist ein so genannter
Social-DanceSocial-DanceSocial-DanceSocial-DanceSocial-Dance, bei dem die Tanz-
partner durchgewechselt werden
können, sodass eine Anmeldung
sowohl für Paare, als auch Einzel-
tänzer und -tänzerinnen möglich
ist. Weitere Informationen zum
Tanz sind auf der Homepage des

Vereins zu finden: www.tanzen-
siegburg.de
Für die neue Gruppe konnte der
Verein Fabian Stein als Trainer ge-
winnen, einen Gewinner der USUSUSUSUS
Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-
ships 2022ships 2022ships 2022ships 2022ships 2022. Fabian Stein bringt
nicht nur jahrelange Tanzerfah-

rung als Turniertänzer mit, er ist
auch ausgebildeter West Coast
Swing Trainer und ebenfalls Wer-
tungsrichter.
Das neue Angebot startet im
März und wird immer dienstags
um 18:00 Uhr stattfinden. Eine
Anmeldung vorab ist erforder-
lich. Bei Interesse melden Sie
sich gerne per Mail unter
info@tanzen-siegburg.de für ein
kostenloses Probetraining an.
Der Vorstand teilt Ihnen dann
den Starttermin mit.


